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Aussaat, Pflanzung, Pflege und Ernte von:

Wurzelpflanzen

Blütenpflanzen

Blattpflanzen

Fruchtpflanzen

 Mond geht
über sich

 Mond geht
unter sich

Mondphasen

Neumond

Vollmond Mond
nimmt ab
Mond
nimmt zu

Mondkalender

Alle Symbole auf einem Blick

Haare
schneiden

Arbeiten
am Haus

Wäsche
waschen

Fenster
putzen

Einkochen/
Tiefkühlen

Holz
einlagern

Pflanzen
schneiden

Pflanzen
gießen

Einsetzen/
Umtopfen

Düngen

Mo 1  

Di 2  

Mi 3  

Do 4  

Fr 5  

Sa 6  

So 7  

Mo 8  

Di 9  

Mi 10  

Do 11  

Fr 12  

Sa 13  

So 14  

Mo 15  

Di 16 

Mi 17  

Do 18  

Fr 19  

Sa 20  

So 21  

Mo 22  

Di 23  

Mi 24  

Do 25  

Fr 26  

Sa 27  

So 28  

Mo 29  

Di 30  

Mai-Wetter zeigt sich
doch noch versöhnlich
WETTER Der Mai war nass
und sonnenarm. Doch ein
feuchter Mai steckt dem Juni
sein warmes Ziel, heisst es.

ERNST IMMOOS

Die Landwirtschaft bräuchte nun eine
Schönwetterlage, um endlich das Früh-
heu unter Dach zu bringen. Der am
Sonntag zu Ende gehende Mai gab den
Bauern nur wenig Zeit, das erste Futter
einzubringen, startete doch der Monat
ungewöhnlich regenreich. Der Stark-
niederschlag während der sechstägigen

Regenperiode lieferte enorme Wasser-
mengen. Bis am 6. Mai gab es im
Mittel über die ganze Schweiz rund 100
mm Regen oder 100 Liter Wasser pro
Quadradmeter. Das sind, wie Meteo
Schweiz mitteilt, etwa 4000 Millionen
Kubikmeter Wasser, was die Wasser-
menge des Zürichsees leicht übertrifft.
Für eine kurze Schönwetterlage sorgten
vom 12. bis 14. Mai die Eisheiligen. Die
Kalte Sophie übernahm dann das Zep-
ter mit Schnee bis in mittlere Lagen.
Ausgeschneit hatte es aber auch danach
noch nicht. Nach einer kurzen freund-
licheren Periode folgte nach dem 20.
Mai ein weiterer Wintereinbruch in den
Alpen. Auf Ende des Monats sorgt der
Wonnemonat doch noch für eine Wie-

dergutmachung. Seit Mitte Woche läuft
der Heuet wieder auf Hochtouren.

Glaubt man an die Wetterweisheiten,
hat der viele Mai-Regen auch eine gute
Seite: «Genügend Regen im Mai gibt
dem ganzen Jahr Brot und Heu.»

Auch Schwyz durchnässt
Nicht besser als anderen Landesteilen

erging es Schwyz. An 16 Tagen gabs bis
zum 29. Mai Niederschlag. Doch der
meiste Regen fiel in den zwei Schlecht-
wetterperioden. Insgesamt fielen diesen
Monat 220 Liter Wasser auf den Quad-
radmeter (Mai 2014: 131,6 l/m²). Trotz
dem vielen Sudelwetter lagen die Tem-
peratur-Mittelwerte mit 13,5 Grad ein
halbes Grad höher als im Vorjahresmonat.

In den vergangenen drei Tagen wurde viel Gras gemäht
und dann als Heu unter Dach gebracht.

Bild Ernst Immoos

«Die Dachrinnen bringen
genügend Wasser fürs Kaffee»
WETTER Kommt der Sommer
schon bald auf Touren? Die
Wetterschmöcker kennen die
Antwort.

Martin Horat, Wettermissionar,
Rothenthurm
Anfangs schlottern die Leute teilweise
vor Kälte. Nachher gibt es so richtig
Heuwetter von unten bis oben. Gegen
Ende angenehmes Klima, genügend
Sonne und Regen.

Peter Suter, Sandstrahler,
Ried-Muotathal
Anfang schön bis Mitte. Nachher bis
24. Sudelwetter mit Abkühlung. Die
letzten Tage veränderlich mit schönen
Tagen.

Martin Holdener, Musers, Haggen,
Schwyz
Die Alpauffahrten werden bei wechsel-
haftem Wetter abgehalten, die Dach-
rinnen bringen genügend Wasser fürs
Kaffee. Es könnte sein, dass vom 12. an
die erste Hitzewelle kommt, nein, es ist
so. Auf Ende veränderlich.

Kari Hediger, Naturmensch,
Obere Fluh, Küssnacht
Für die Alpauffahrten bis Mitte recht
angenehmes Wetter. Fronleichnam (4.)
halb schön, halb «fast» Regen. Beim
restlichen Monat kommt schönes Heu-
wetter auf mit Regen und Gewittern
zwischendurch.

Karl Reichmuth, Steinbockjäger,
Haggen, Schwyz
1. bis 15. an einigen Tagen Regen. Fron-
leichnam (4.) schön. 16. bis Ende min-
destens an 6 Tagen schön, zum Teil
schon kräftige Gewitter.

Alois Holdener, Tannzapfen, Seewen
Regen und kühle Tage vom 1. bis 15.
(Schafskälte). Dem neuen Mythenwirt
würde ich raten, einige Zentner Salz
einzulagern, da er wahrscheinlich den
Weg salzen muss. Vom 16. bis 30. ver-
änderlich, nicht so schön, aber auf die

bessere Seite steigend. Fronleichnam
(4.) schön.

100-jähriger Kalender
im Juni
Fängt den ersten Tag schön an, den
andern Tag grosser Regen und Güsse,
vom 4. bis 6. rau, den 7. schöner, war-
mer Tag, den 8. unbeständig, vom 9.
bis 14. früh kühl, abends wärmer, den
15. Tag und Nacht Regen, vom 16. bis
20. früh allezeit sehr kalt, 21., 22. schö-
ne, warme Tage, 23., 24. steter Regen,
25. sehr kalt, 26. bis zu Ende Regen.

Wetterschmöcker Martin Holdener rechnet damit, dass ab 12. Juni die
erste Hitzewelle kommt.

Archivbild Ernst Immoos
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